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Ladungssicherung, also die Sicherung von Gütern (Tiere gelten auch als Ladung)beim 
Transport, ist essentiell für die Verkehrssicherheit und den Schutz vor Beschädigungen. 
Sie umfasst Maßnahmen, um zu verhindern, dass Ladung während der Fahrt verrutscht,
umfällt oder herabfällt, insbesondere bei Vollbremsungen oder Ausweichmanövern. 

Wichtige Aspekte der Ladungssicherung:

Sicherstellung der Verkehrssicherheit:
Eine korrekte Ladungssicherung verhindert Unfälle und Gefährdungen anderer
Verkehrsteilnehmer.

Schutz vor Beschädigungen:
Ladungssicherung schützt die Güter selbst vor Schäden, die durch Verrutschen oder 
Umfallen entstehen können. 

Gesetzliche Vorschriften:
Die Ladungssicherung ist im Straßenverkehrsrecht (§ 22 StVO) geregelt und muss 
entsprechend den Vorschriften erfolgen. 

Verantwortung:
Die Verantwortung für die Ladungssicherung liegt beim Fahrer, aber auch der Verlader 
trägt eine Mitverantwortung.

Arten der Ladungssicherung:
Es gibt grundsätzlich drei Hauptmethoden der Ladungssicherung: 

1. Formschlüssige Ladungssicherung:
Die Ladung wird so an der Ladefläche befestigt oder gegen Hindernisse (z.B. Stirnwand, 
Seitenwände) gesichert, dass sie sich nicht bewegen kann. Dies kann durch Keile, 
Sperrholz oder spezielle Vorrichtungen erreicht werden.

2. Kraftschlüssige Ladungssicherung:
Hier wird die Ladung durch Zurrgurte, Ketten oder andere Spannmittel gegen die 
Ladefläche gepresst, um durch Reibung einen sicheren Halt zu gewährleisten. 
Antirutschmatten können die Reibung erhöhen. 

3. Kombinierte Ladungssicherung:
Oft wird eine Kombination aus formschlüssigen und kraftschlüssigen Maßnahmen 
angewendet, um eine optimale Sicherung zu erzielen. 

Vorschriften zur Ladungssicherung



Beispiele für Sicherungsmittel:
Zurrgurte und Zurrketten: Werden verwendet, um die Ladung zu fixieren und gegen
Verrutschen zu sichern. 

Antirutschmatten: Erhöhen die Reibung zwischen Ladung und Ladefläche.

Kantenschutz: Schützt die Ladung und die Zurrmittel vor Beschädigungen. 

Sicherungshölzer und Keile: Werden verwendet, um Lücken zu füllen und die Ladung 
zu fixieren. 

Ladungsnetze: Sichern lose Güter und verhindern das Herabfallen. 

Ankerschienen und Ladebalken: Ermöglichen flexible Zurrpunkte und eine individuelle 
Anpassung der Ladungssicherung. 

.



Zusätzliche Hinweise:
Es ist wichtig, die richtige Sicherungsmethode und das passende Sicherungsmittel für 
die jeweilige Ladung auszuwählen.

Regelmäßige Überprüfungen der Sicherungsmittel sind unerlässlich.

Schulungen und Informationen zur korrekten Ladungssicherung sind empfehlenswert
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